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Die land wirthſchaftliche Grundrenke
Die Befürworter hoher Getreidezölle gehen bekanntlich von

der Auſchanung aus daß durch möglichſt hohe Schutzzölle die
Konkurrenz fähigkeit der deutſchen Laudwirth
ſchaft gegenüber dem ausländiſchen Getreidebau

ehoben werden könne Dieſe Anſchauung iſt aber durchausKerthümlich kein noch ſo hoher Getreidezoll kann die dentſche

Land wirthſchaft konkurrenzfähiger machen Den Grund zeigt
eine Betrachtung der Urſachen warum der deutſche Getreidebau
in der Konkürrenzfähigkeit gegenüber dem ausländiſchen
zurückſteht

Wenn man die Koſten des Getreidebaues ins Auge faßt ſo
kommen hierfür Verzinſung des Bodenwerthes Kapitalzins
Arbeitslohn und Steuern in Betracht und dieſe Koſten ver
halten ſich in Deutſchland zu deuen in ſeinen Konkurrenz
ändern in außerordentlich abweichendem Maße Von Steuern
iſt die Landwirthſchaft im letzten Jahrzehnt ſo ſehr entlaſtet
worden daß hier kaum noch etwas zu thun übrig bleibt die
Arbeitslöhne aber ſind zumeiſt bei uns niedriger als in den
ausländiſchen Getreideſtaaten Jn Rußland ſteht allerdings
der Arbeitslohn nominell noch tiefer allein die Leiſtung des
ruſſiſchen Arbeiters iſt auch viel geringwerthiger als die des
deutſchen ſo daß der Preis der Arbeitsleiſtung hier und
dort kaum verſchieden ſein dürfte Auch das Kapital
ſtellt ſich bei uns für den Landwirth viel billiger als
bei unſeren Konkurrenten und wenn die Amerikaner viele
arbeitſparende Maſchinen verwenden ſo müſſen ſie einen an
deren Vortheil haben der ihre hohen Kapitalkoſten aufwiegt
Dieſer Vortheil von Ruſſen und Amerikanern iſt der Boden
werth Einen intereſſanten Vergleich in dieſer Beziehung hat
kürzlich der Münchener Nationalökonom Profeſſor Brentano
in einem Vortrag in Berlin mitgetheilt Danach beträgt der
Durchſchnittspreis pro Desjätine in den Gouvernements die
am meiſten an dem Getreideexport nach Deutſchland betheiligt
ſind in Ufa 14,26 Rubel in Orenburg 15,08 Rubel im Tereck
gebiete 26,03 Rubel und ſteigt in den übrigen Gouvernements
bis auf 107,23 Rubel in Beſſarabien und 121,76 Rubel in
Kursk Jn Amerika betrug nach der amtlichen Statiſtik von
1891 der Durchſchnittspreis des Acre Landes in den Staaten
welche Ueberſchüſſe über den eigenen Getreidebedarf produziren
in den achtziger Jayren zwiſchen 5,89 Dollars in Dakota und
31,87 Dollars in Jllinois Es koſtet alſo in Rußland heute
der Hektar zwiſchen 28 und 240 M und er koſtete in Nordamerika
in den agchtziger Jahren zwiſchen 72 in Dakota und 384 M
in Jllinois Jn Argentinien koſtet der Hektar guten Landes
bequem an einer Eiſenbahnſtation oder innerhalb 30 Weg
ſtunden im Umkreis einer Hafenſtadt gelegen 60 M Wie
aber ſteht es in Deutſchland Die Motive des Anſiedelungs
geſetzes vom 26 April 1886 waren davon ausgegangen daß
der Hektar Landes 560 M koſten werde Jn Wirklichkeit
ſtellten ſich die bis Ende 1899 gezahlten Preiſe auf durch
ſchnittlich 662 M pro Hektar und zwar koſtete der Hektar
1896 648 1897 766 1898 774 1899 824
Mark Jn Bahyern koſtet nach den Erhebungen über die land
wirthſchaftlichen Verhältniſſe in 24 typiſchen Gemeinden der
Hektar ſchlechten Bodens 900 M im Durchſchnitt Jn den
weſtlichen Theilen Deutſchlands ſtellt ſich der Bodenpreis
allenthalben noch höher Es liegt alſo in der Höhe des
Bodenwerthes wenn der deutſche Getreidebau heute
mit dem amerikaniſchen und ruſſiſchen nicht zu
konkurriren vermag Er beträgt und betrug in Deutſch
land das Doppelte bis Fünfzehnfache wie in den

Konkurrenzländern
Was iſt nun der Zweck des Getreidezolles Er ſoll den

Getreidepreis ſteigern Jn dem Maße in dem der Zweck
erreicht wird ſteigt die Geldrente welche der Voden abwirft
Der Ertragswerth des Bodens aber iſt gleich der Geldrente
die er abwirft kapitaliſirt mit dem herrſchenden Zinsfuß
Entſprechend der geſteigerten Geldrente ſteigt alſo der Boden
werih Die Folge des Getreidezolls der ſeinen Zweck die
Steigerung der Getreidepreiſe wirklich erreicht iſt alſo die Steige
rung eben des Theils der landwirthſchaftlichen Produktionskoſten
wegen deſſen Höhe das Jnland mit dem Ausland nicht kon
kurriren kann Möglich daß dies vielen hoch verſchuldeten Grund
beſitzern völlig gleichgiltig iſt Sie erhalten durch das Steigen
des Bodenwerthes die Hoffnung ihren Grundbeſitz zu einem
Preiſe zu veräußern der ihre Schulden überſteigt ja vielleicht
gelingt es ihnen beim Verkaufe deſſelben ein ausgezeichnetes
Geſchäft zu machen Wie aber ſteht es mit denen welche ihre
Güter behalten und mit den Neuerwerbern von Gütern Da
der Getreidezoll das Verhältniß des Bodenertrages zum
Bodenwerth nicht verändert hat bleibt der Getreidebau nach
wie vor unrentabel Bleibt der Landwirth beim Getreidebau
ſo iſt er nothwendig alsbald wieder nothleidend Dann er
ſchallt anſs neue der Ruf nach abernmaliger Erhöhung des
Getreidezolls Und ſo geht es fort Es iſt eine Schraube
ohne Ende Welche Getreidezölle gar gefordert werden
wenn die noch fehlenden des ſehr fruchtbaren argentiniſchen
Bodens in Anbqu genommen werden um von den Folgen des
Wiederanbaues von Getreide in Meſopotamien wodurch der
mitteleuropäiſche Weizenpreis angeblich auf 59 Mark per Tonne
herabgedrückt werden ſoll ganz zu ſchweigen läßt ſich gar nicht
voraus ſehen

Es iſt alſo die ar des Getreidezolles daß er
die Urſache ſteigert in welcher der Mangel an
Konkurrenzfähigkeit wurzelt und dieſen ſlatt zu
ſeiner Beſeitigung e führen auf die Dauer erhöht Und daher
behält auch der Volkswirth Friedrich Liſt recht mit ſeinem
Satz daß es ein thörichtes Beginnen ſei die innere Agrikultur
durch Schutzzölle heben zu wollen 5

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer empfing geſtern im Neuen Palals den neu
nen Biſchof von Paderborn Dr Schneider in

udienz
Der deutſche Botſchafter in Wien Fürſt zu Eulen

burg wurde geſtern vom Kaiſer von Oeſterreich in faſt
einſtündiger Audienz empfangen

Die Kohleninterpellation im Reichstage und die Sozial
demokratie

Der Reichstag hat der Kohlennoth Interpellation in Anbetracht
der ſchwerwiegenden Bedeutung des Verhandlungsgegenſtandes
volle drei Tage gewidmet Faſt alle größeren Parteien ſind durch
mehrere Redner ihrer Fraktionen zum Wort gekommen nur die
zweitſtärkſte Partei des Reichstages die auch materiell in Rück
ſicht auf ihre Wählerſchaft der zur Verhandlung ſtehenden Frage
ein ſtarkes Jntereſſe entgegenbringen mußte hat ſich an der
Diskuſſion lediglich durch einen Redner betheiligt der bei aller
Anerkennung ſeiner perſönlichen praktiſchen Kenntniſſe der Dinge
doch ſchwerlich befähigt erſcheint die großen wirthſchaftlichen
Probleme um die es ſich hierbei handelt in ihrem innerſten
Weſen zu erfaſſen Das involvirt keineswegs einen perſönlichen
Vorwurf gegen den ſozialdemokratiſchen Redner Abg
Sachſe der als früherer Bergarbeiter die Jntereſſen der
ſozialdemokratiſchen Bergarbeiterorganiſation jedenfalls im Sinne
der Partei mit Geſchick vertreten hat Auffällig erſcheint es nur
daß nachdem in der ſozialiſtiſchen Litteratur der letzten Monate
die Kohlennoth wiederholt von hervorragenden Volkswirth
ſchaftlern behandelt worden iſt keiner der bekannten Theoretiker
der Partei im Reichstage die Frage von einem höheren Geſichts
punkte aus behandelte Dieſe Zurückhaltung iſt um ſo merk
würdiger als es ſich um eine Frage handelt die die Grundlagen
des ſozialiſtiſchen Programms unmittelbar berührt Die inter
eſſanteſte Rede die man demnach von der Diskuſſion über die
Kohlennoth hätte erwarten dürfen die Rede Bebel s iſt nicht
gehalten worden obwohl der ſozialdemokratiſche Parteiführer an
allen drei Tagen den Verhandlungen beiwohnte Als eine Er
klärung für dieſe ſeltſame Schweigſamkeit des ſonſt ſo lebhaft an
der Diskuſſion ſich betheiligenden ſozialdemokratiſchen Partel
führers darf man wohl die in der Preſſe bisher wenig beachtete
Meinungsverſchiedenheit betrachten die zwiſchen
Bebel und Kautsky neuerdings in der Frage zum Ausbruch
gekommen iſt ob entſprechend der in mehreren Berliner ſozial
demokratiſchen Verſammlungen beſchloſſenen Reſolution elne
ſchleunige Expropriation der im Privatbeſitz befindlichen Kohlen

werke im Jntereſſe der Partei liegt oder ob wie Kautsky
meint als Vorbedingung hierfür erſt eine Reihe von For
derungen wie die geſetzliche Einführung des Achtſtundentages
die Herſtellung der Bergwerke in einen günſtigen hyieniſchen
Zuſtand und die geſetzliche Einführung von Minimallöhnen und
Maximalpreiſen erfüllt ſein müſſen Es iſt jedenfalls ſehr
intereſſant daß in dem Augenblick wo die ſozialiſtiſche For
derung der Ueberführung des Privatbeſitzes in den Beſitz der
Geſellſchaft für einen großen Zweig der gewerblichen Produktion
auch von anderen politiſchen Richtungen wie den Agrariern be
fürwortet wird die hervorragendſten wiſſenſchaftlichen
Vertreter der Sozialdemokratie ſelber über den Weg der am
eheſten zum Ziele führt in Meinungsverſchiedenheiten
gerathen

Jn ſeiner Auseinanderſetzung mit Kautsky in der Neuen Zeit
zeigt Bebel übrigens wieder wie ſehr er im Gegenſatz zu
früher realen Erwägungen Rechnung trägt indem er z B
ſchreibt

Jch bin ein großer Bewunderer der klaſſiſchen theoretiſchen
Ausführungen im Kommuniſtiſchen Manifeſt aber über die
praktiſchen Forderungen die es für ein Uebergangsſtadium
ſtellt habe ich ſehr abweichende Anſichten Jch halte es
überhaupt für unmöglich weil man die Phaſen einer Ent
wicklung in den Einzelheiten nicht im voraus überſehen kann
und jede unvorhergeſehene Aenderung der Situation und
ſolche treten faſt jeden Augenblick ein zu einer anderen
Stellungnahme in praktiſchen Fragen nöthigt zu ſagen daß
nur auf einem ganz beſtimmten Wege das Ziel erreicht werden
könne Auch rechneten die Verfaſſer des Kommuniſtiſchen
Manffeſtes mit einer ausbrechenden Revolution die thatſächlich
eintrat und mit der Stellung der Arbeiterklaſſe in einer ſolchen
gegenüber dem Bürgerthum Aber wie vorgeſchritten ſeitdem
die Entwicklung und mit ihr die rer Parteien ſindniemand wkrd behaupten daß wir wiederum und zwar

unmittelbar mit dem Ausbruch einer Revolution zu
und fo haben wir mit dem zu rechnen

a

Das ſchreibt derſelbe Bebel der vor einigen Jahren noch mit
vollem Ernſt den großen Kladderadatſch als bevorſtehend an
kündigte Auch an ihm läßt ſich alſo die Mauſerung unter
deren Zeichen die Sozialdemokratie gegenwärtig ſteht unſchwer
erkennen und nachweiſen

Reaktionäre Moralwächter
Es iſt ſatiſam bekannt mit welcher Leichtfertigkeit unſere ge

aichten Tugendwächter für Thaten eines einzelnen Verbrechers
ganze Volksſchichten verantwortlich machen wollen Daß dieſe
Frivolität ſelbſt vor den Thaten Wahnſinniger nicht Halt macht
hat nur die Poſt letzthin bei der Breslauer Affäre gezeiut
Jehzt veranlaßt die ſittliche Verkommenheit des ſchamloſen Ge
ſellen der nunmehr ſchon ſeit Wochen das Jntereſſe der Oeffent
lichkeit und die Neugier des ſenſationslüſternen Janhagels auf
das Moabiter Gerichtsgebände lenkt das führende Bündlerblatt
den Bankier Sternberg als die letzte Außartung einer gewiſſen
Zeitrichtung hinzuſtellen Jn ihrer bekannten geſchmackloſen
und verworrenen Art bringt es dieſe Sittenwächterin denn auch
fertig den Abſcheu erregenden Wicht auf der Anklagebank
mit Nietzſche in Zuſammenhang zu bringen Was ſind
die Abſchenlichkeiten eineß verkommenen Jndividnums dem

Bündlerorgan anderes als das Dokument einer philoſophiſch
und poetiſch angehauchten Richtung die an ein Herren
menſchenthum glaubt das jenſeits von Gut und Böſe ſteht
und die Geſetze landläufiger Sittlichkeit als Sklavenketten von
ſich zu ſchütteln berechtigt zu ſein glaubt So leichtferlig hat
man wohl bisher noch nie einen Philoſophen der ſich mit den
hergebrachten Anſchauungen in kaum lösbaren Widerſpruch geſetzt
hat für ein Verbrechen verantwortlich gemacht Wo ſteckte bei
dem Lüſtling der zugleich ein großer Gauner iſt die Vor
bedingung zu den feeliſch und geiſtig geadelten Sondermenſchen
der Nietzſche Zarathuſtra Hat nicht bisher faſt jede Geſell
ſchaftsklaſſe die nicht ausgenommen die der Fleiſchesluſt mit der
Bibel in der Hand entgegentreten Sybariten vom Schlage des
Bankiers Sternberg vor die Richter geſtellt Haben nicht
mehrere Prozeſſe der letzten Jahre auf die Sitttlichkeit
unſerer Gutshöſe ein tiefe Abgründe ſittlicher Ver
wahrlofung enthüllendes Licht geworfen Wo es gilt in der
Tartüfferie den Record zu ſchlagen rückt natürlich die Kreuz
zeitung ſofort aufs Feld Vor einiger Zeit lief die Miltheilung
durch die Blätter daß die Leitung eines deutſchen Seebades be
ſchloſſen habe nach ausländiſchem Muſter ein gemeinſames Bad
ſür Damen und Herren einzurichten Man muß ſich über dieſe
abgeſchmackle Nachäfferei ausländiſcher Sitten wundern die
übrigens keine große Umwälzung hervorrufen wird da berelts
heutzutage ſchon in verſchiedenen deutſchen Bädern die Trennung
der Geſchlechter nur noch auf den Verordnungen ſteht Die
Kreuzztg giebt ſelbſt zu daß die trennenden Schranken ſchon

zum großen Theil weggefallen ſind und fährt fort
Jſt das aber ein Grund nun die Dinge noch ſchlimmer zu

machen indem man die letzte trennende Schranke entfernt
Man braucht ſich das Publikum das im Juli und Auguſt
nach den Seebädern ſtrömt nur näher anzuſehen um zu wiſſen
daß es Elemente enthält die derartige Verſüche höchſt bedenk
lich erſcheinen laſſen und ganz dazu angethan ſind die wirk
lich anſtändigen Leute zu verſcheuchen auf die unſicher hin
und her Schwankenden aber einen höchſt nachtheiligen Einfluß
zu üben Wir ſagen das vornehmlich im Hinblick darauf daß
mehrere Seebäder vielfach als Ferienaufenthalt dienen nicht
blos wie namentlich die belgiſchen und franzöſiſchen von
einem Publikum müßiger Drohnen aufgeſucht werden

Wir ſind feſt überzeugt daß von den müßigen Drohnen am
Strande zwiſchen Badezelt und Reunion ſehr eifrig die Kreuz
zeitung geleſen wird Die edle Tugendwächterin die der Erz
tartüffe Hammerſtein leitete ſollte nicht mit Steinen werfen
dieweil ſie im Glashauſe ſitzt

Der Konſervativismus als Weltanſchaunng
Jn Dresden fand am geſtrigen Sonntag anläßlich des

25 jährigen Beſtehens des Sächſiſchen Landesvereins der Konſer
vativen ein Parteitag der ſächſiſchen Konſervativen
ſtatt auf dem wie es ja nicht anders ſein kann das Loblied des
Konſervativismus in allen Tonarten geſungen wurde Wie ſehr
die konſervative Partei auch in Sachſen von der Regierung
propagirt wird das bekundete die Anweſenheit dreier
Staatsminiſter ſowie der Spitzen der übrigen Landes
behörden und obgleich dem Militär die Theilnahme an
politiſchen Verſammlungen bekanntlich nicht geſtattet iſt die
Theilnahme vieler höheren Offiziere Auch an Parla
mentariern fehlte es nicht die Abgg v Levetzow Frhr von
Manteuffel Graf Limburg Stirum Graf Roon Dr v Frege
Dr Oertel uſw waren zur Stelle und erbauten ſich an den
Jubelhymnen die zu Ehren der ſächſiſchen Konſervativen an
geſtimmt wurden Jubelhymnen deren Charakter wohl am beſten
dadurch gekennzeichnet wird daß der erſte der Redner Juſtiz
rath Opitz aus Treuen in ſeinem Vortrag über den Konſer
vativismus und ſeine Aufgaben inder Gegenwart mit beſonderem
Stolze darauf hinwies daß die Konſervativen in Sachſen das
allgemeine gleiche Wahlrecht beſeitigt und das Wahl
recht auf das Dreiklaſſenſyſtem aufgebaut hätten um dem Zu
wachs der ſozialdemokratiſchen Stimmen im Landtage Einhalt
zu thun Dem Abg Dr Oertel aber einem der geiſtigen
Führer des Bundes der Landwirthe war es vorbehalten dem
Parteitage klarzumachen in wie hohem Maße der Konſer
vativismus als Weltanſchauung zu gelten habe Zu dieſem
Zwecke hob er beſonders drei Grundſätze hervor von denen aus
der Konfervativismus zur Erhaltung des Staates beitrage und
legte folgendes dar

1 Nur wenn das Werdende organiſch ange
knüpft wird an das geſchichtlich Gewordene
kann der Staat gedeihen Das haben wir in der Ge
ſetzgebung mehr als einmal verſäumt Als man die Gewerbe
freiheit ſchuf ſchuf man eine Epiſode die uns heute zum Zu
rückgreifen auf die damalige Entwicklung zwingt Unſere ſchöneEorlnireſorn die wir ſo freudig begrüßten iſt in ihrer Aus

geſtaltung auch an dieſer Klippe ſchärf vorübergegangen Ste
hätte noch ſcheitern können wenn man ſich nicht frühe auf ſich
beſann Wir klagen über die Laſten der Sozialreſorm Viel
leicht wäre manches davon nicht laut geworden wenn man
die konſervative Weltanſchaunng beachtet und eines ans dem
andern hätte heranswachfen laſſen

2 Die Entwicklung hat nur dann Ausſicht auf
Beſtand wenn ſie die allgemeinen Grund lagen
und Daſeins bedingungen jedes Staatsweſens
immer beachtet Solche ſind die äußere die innere die
wirthſchaftliche Sicherheit Nicht Opportunilät iſt es darum
wenn die Konfervativen ſich oft ſchweren Herzens zu Be
willigungen entſchließen ſondern Zwang der Weltanſchauung
Es geht durch unſere Zeit ein Zug als ob man hier und da

t ſei die Bedeutung der Verfaſſung zu unterſchähzen
ir dürfen und wollen da nicht u ſondern feſt und

unverbrüchlich an der beſchworenen Verfaſſung halten Sonſt
gen wir uns ſelbſt den Rechtsboden unter den Füßen 24

er ſich außerhalb der Verfaſſung ſtellt den ſoll man auch
danach behandeln Es iſt ein Unfug wenn wir eine Partei
als glelchberechtigt behandeln die ſich offen außerhalb der Ver
faſſung ſtellt die offen darauf hinarbeitet den Staat zu
untergraben Wir uüſſen die Autorität verfechten wenn esſein muß auch gegen die Träger der Autorität Wir haben
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Exminiſters nördlich der Maingrenze empfehlen
g ſtets von

miniſterielle Geſundheit die bekanntlich recht empfindſam zu ſein

arrung der Arbeitswilligen Vorlagedie ren Demokratie die Aufhebungt degiernngen derdes h reundwillig auf dem Präſentirteller
entgegenbrachte

8 Die ntwickluns kann nur dann gedeihlich
t nur die allgemeinen Bein wen e ch die bee Ah re Art desd aurung ein des Volksthums in Be

t Von dieſem Standpunkt aus erklärte ſich derkre t da nicht der Weltpolitik wohl aber der
Allerweltspolitik die überall die Singer hineinſtecken möchte
Rüchtern muß die Weltvpolitik ſein ie hat zur Voraus

ung eine feſte klare Heimathpolitik Deutſchland muß ein
grar Jnduſtrie und Handelsſtagt ſein Abg Oertel ſchloß

unter ſtürmiſchen Beifall Unſer iſt das neue Jahrhundert
unſer iſt die Zukunft

Wenn Dr Oertel im Ernſt an dieſe Weltanſchauung des Kon
ſervativismus glaubt dann verfündigt er ſich an dieſem ſeinem
Glauben tagtäglich in der ſchwerſten Weiſe denn ſeine ganze
Thätigkelt innerhalb und außerhalb des Parlaments iſt ja gerade
darauf zugeſchnitten die Daſeinsbedingungen des Staates ſeine
äußere und innere wirthſchaftliche Sicherheit zu untergraben
Oder bedeutet es etwas anderes wenn er darauf hinarbeitet
den Abſchluß neuer Handelsverträge künftig unmöglich zu machen
und dadurch der Jnduſtrie und dem Handel Deutſchlands mit
ihren Hunderttauſenden von Arbeitern und ihren vielen Mil
lionen von Kapital den Boden einer proſperirenden Thätigkeit
die allen wirthſchaftlichen Faktoren im Staate und nicht nur
dieſen ſondern auch dem Anſehen und der Machtſtellung des
letzteren zu gute kommt zu entziehen Dr Oertel ſtellt den ganz
richtigen Grundſatz auf Deutſchland müſſe ein Agrar Jnduſtrie
und Handelsſtaat ſein ſein ganzes Thun und Handeln aber iſt
darauf zugeſchnitten den Agrarſtaat den er ja auch in ſeinen
Thefen in den Vordergrund ſtellt zum Alleinherrſcher im Wirth
ſchaftsleben zu machen und Jnduſtrie wie Handel ihm unker
zuordnen trotzdem die Landwirthſchaft zu ihrem Gedeihen dieſer
beiden aufs dringendſte bedarf Theorie und Praxis ſind eben
auch bei den Konſervativen grundverſchiedene Dinge und inſofern
ſchwebt auch der Konſervativismus als Weltanſchauung völlig
in der Luft Vielleicht ſetzen wir Herrn Dr Oertel demnächſt
einmal ausſührlich auseinander welche unſerer politiſchen Rich
tungen dem Begriff einer Weltanſchauung am nächſten kommt

Politiſches
m Der bündleriſche Reaktionärismus wird wieder

einmal durch eine aus dem Goslarer Reichstagswahl
kreiſe kommende Nachricht illuſtrirt Wie uns von dort mit
getheilt wird wird von der Leitung des Bundes der Landwirthe
im Goslarer Reichstag swahlkreis von Ort zu Ort eine Petition
an den Reichstag kolportirt welche nichts weniger fordert als die
Prügelſtrafe wieder einzuführen Die Petition erſucht den
Reichstag dem S 26 des Reichsſtrafgeſetzbuches folgenden Nach
trag hinzuzufügen

Die Strafe der körperlichen Züchtigung iſt im Gefängniſſe
oder im Zuchthauſe zu vollziehen Sie beſteht in der Ver
abreichung von bis zu fünfundzwanzig Hieben h
mit einer Lederpeitſche und kann ſowohl ſelbſtändig
als auch neben der Haft Gefängniß oder Zuchthausſtrafe
verhängt werden

Die Herren Bündler werden zwar mit ihrer Petition kein Glück
haden aber ſchaden könnte es ihnen nicht wenn ſie mal am
eigenen Leibe verſpüren müßten welche Wirkungen 25 Hiebe mit
der Lederpeitſche nicht nur in phyſiſcher ſondern vor allem
auch in moraliſcher Beziehnng ausüben Sind wir denn
wirklich ſchon ſo weit daß wir zu dieſem entwürdigenden Straf
mittel vergangener Zeiten zurückkehren müſſen Dann fehlt nur
noch die Wiedereinführung der Hörigkeit und die Konſervativen
und Agrarier ſind auf dem Punkte angelangt nach dem ſie ſeit
langem ſchon ſtreben Wir leben in einer herrlichen Zeit voli
tiſchen Strebens

Daß ein Miniſter feinen Rücktritt ſtets mit Geſundheits
rückſichten begründen muß aber doch zwiſchen den Zeilen
den wahren Grund hervorblicken laſſen kann beweiſt der
frühere badiſche Miniſter Dr Eiſenlohr in einer Erklärung die ſeiner Stiliſtik kein ſchlechtes Zeugniß ausſtellt
Jn der Bad Landesztg theilt der ehemalige Miniſter
folgendes mit

Ueber die Gründe meines Rücktritts hat das ſeiner Zeit
veröffentlichte Schreiben durch welches S K H der Groß
erzog meinem Entlaſſungsgeſuch gnädigſt entſprach vollen
lufſchluß gegeben Gleichwohl ſehe ich mich durch Vor

kommniſſe dem Handelstage zu der Erklärung veranlaßt
daß ich um meine Entlaſſung gebeten habe weil ich meine
Geſundheit nicht für ausreichend erachten konnte um auf dem
nächſten Landtag in der insbeſondere durch die voraus
zuſehende Aenderung der Stellung der liberalen

t erböhten Schwierigkeit der politiſchen
age die Großh Regierung mit der meines Erachtens ge

botenen Entſchiedenheit zu vertreten
Wir möchten dieſes Muſter auch den Kollegen des badiſchen

Es wäre doch
erfahren wodurch dieeinigem Jntereſſe zu

pflegt jeweils angegriffen wurde oder in abſehbarer Zeit hätte
Schaden erleiden müſſen
d

Zu der von dem ſtändigen Bureau für das internationale
Schiedsgerichtsverfahren im Haag zu führenden
Schiedsrichterliſte ſind als deutſche Mitglieder der Wirkliche
Geh Rath Dr Brüger Senatspräſident vom Reichsgericht
der Wirkliche Geh Legakionsrath v Frantzius vortragender
Rath im Auswärtigen Amt der Ober Verwaltungsgerichtsrath
Dr v Martitz ordentlicher Profeſſor der Rechte an der
Univerſität Berlin und der Geh Jnſtizrath v Bar ordent

licher Profeſſor der Rechte an der Univerſität Göttingen an
gemeldet worden

Volkéwirthſchaftliches
S Die in hochſchutzzöllneriſchen Kreiſen vorhandene Neigung

für Erhöhung der Tabakzölle ſcheint von der Tabak
induſtrie nicht hoch bewerthet zu werden Die Südd Tabakztg

ſchrelbt
Agrariſche Gegner allein vermögen nicht viel Unheil zuſtiſten ſelbſt wenn ſie ſich auf die Finanzminiſier Sikiehs

und Boyerns berufen können denn auch der erſtere agrariſche
Finanzmann thut nur mit wenn für die Finanzverwaltung
bei dem Herausholen der Frlnien aus dem Feuer für die
Agrarier etwas übrig bleibt Bei dem jedoch was die

J h n der Tabakinduſtriee enl r r und da überlegt der Fiskus
Das Fachblatt glaubt deswegen kaltes Blut bewahren und ſelnen
Leſern empfehlen zu dürfen ſich nicht vorzeltig aufregen zu
laſſen Vom Tabak leben in Deutſchland außer den 160,000
Tabakarbeltern zahlreiche Fabrlkanten Angeſtellte viele Land
gemelnden große Hilſsinduſtrien ein mäck ges ewerbeir Kunſtgund ſchließlich viele hurdecttaufend Verſchleißer Man dat er

hier alſo nicht mit einem Rudel Parias mit einer qunantite
négligeable zu thun über welche Politiker und Volswirthe ſelbſt
von der Spezies des Herrn Lederfabrikanten v Heyl mir nichts

dir nichts zur Tagesordnung übergehen können
Wer den nothleidenden Landwirthen den kleinen Finger reicht

und ihren Wünſchen blindlings nachgiebt muß darauf gefaßt ſein
daß er bei der ganzen Hand gepackt wird und ſich zu Ver
fügungen und Erilaſſen genöthigt ſieht So hat die bayriſche
Regierung eine übereilte Verfügung erlaſſen die bei den Ge
meinden die obligatoriſche Einführung des Handels mit
Schlachtvieh nach Lebendgewicht anregt um dadurch dem
Viehhandel die angeblich von der Landwirtbhſchaft vermißle
Solidität zu verleihen Gegen dieſen Erlaß hat wie die Voſſ
Ztg erfährt eine aus den verſchiedenſten bayriſchen Städtenveſchiclie Verſammlung des bayriſchen Bezirksvereins des deutſchen

Fleiſchervereins ſehr entſchieden Stellung genommen Es wurde
ausgeführt daß der Erlaß der Landwirthſchaft nichts nütze denn
der Käufer werde ſich in vielen Fällen weigern ſtark angefütterte
Thiere nach Lebendgewicht zu kanfen wenn er nach Schätzung
oder Schlachtgewicht nicht mehr kaufen dürfe und daß er die
Flelſcher ſchädige indem er ſie zwingen wolle ſich betrügen zu
laſſen Komme es wirklich zu dieſer Art des Handels ſo werde
man allgemein das Schlachtvieh anfüttern die Käufer hätten
dann ein erhöhtes Riſiko zu tragen und eine weitere
Steigerung der Fleiſchpreiſe werde die unansbleibliche
Folge ſein Man ſolle doch dem Handel ſeine bisherige Freiheit
belaſſen in der ſich Verkänfer und Käufer am leichteſten einigen
könnten Die Verſammlung beſchloß dem Miniſterium eine auf
dieſen Geſichtspunkten bernhende Eingabe überreichen zu laſſen
worin um Zurückziehung des Erlaſſes gebeten wird Die Handels
und Gewerbekammern und die Handwerkskammern ſollen um
Unterſtützung der Eingabe erſucht werden Es wurde in der

Verſammlung weiterhin noch in Ausſicht geſtellt daß der Verein
gegen die Erhöhung der Viehzölle Schritte thun
werde Erlaſſe werden aber bekanntlich nicht ſo ſchnell zurück
gezogen wie ſie oft gegeben werden

Parlamentariſches

Eine zweite Forderung für die Chingexpedition
betreffend das am 1 April beginnende neue Rechnungsjahr hat
der Schatzſekretär Frhr v Thielmann in der Sitzung der
Budgetkommiſſion am Freitag angekündigt Nach der Angabe
des Schatzſekretärs kann ſich dieſe zweite Forderung auf
100 Millionen Mark belaufen Danach würden alſo die
Koſten der Chinawirren ſich ſchon auf im ganzen 253 Millionen
Mark belaufen Die Weltpolitik ſieht ſich immer nüchterner an

Die Vorlagen über das Urheber und Verlags
recht ſind nunmehr an den Reichstag gelangt Gegen
über dem veröffentlichten Entwurfe über das Urheberrecht be
ſteht die wichtigſte Abänderung darin daß der Schutz
muſikaliſcher Werke We Nachdruck ebenſo wie der gleiche
Schutz litterariſcher Werke wie bisher 30 Jahre der Schutz
gegen öffentliche Aufführung aber für alle Bühnenwerke nicht
allein für die muſikaliſchen 50 Jahre betragen ſoll Das Auf
führungsrecht für muſikaliſche Werke iſt dem Aufführungsrecht
für litterariſche Werke gleichgeſtellt ſo daß es nach dem Vor
ſchlage des früheren Entwurfes in Zukunft eines Vorbehaltes
gegen Aufführungen nicht bedarf doch ſind hier erhebliche Aus
nahmen für Vereins Geſelkligkeits und Wohlthätigkeitszwecke
gemacht Aeltere Notenwerke die keinen Vorbehalt tragen
bleiben für die Aufführung frekgegeben Eine andere wichtige
S beſteht gegenüber dem veröffentlichten Entwurfe
darin daß auf einen geſetzlichen Schutz gegen den Nachdruck
von Privatbriefen verzichtet iſt Der Entwurf über das
Verlagsrecht hat grundfätzliche Aenderungen nicht erfahren Jn
beiden Entwürfen ſind wie die K feſtſtellt vielfache Klar
ſtellungen Vereinfachungen auch einzelne Berichtidungen vor
genommen worden

Parteinachrichten

Ein Vermächtniß von 30,000 M hat der frei
ſinnigen Volkspartei der am 11 Oktober in Magdeburg
verſtorbene Kaufmann Rubert Linnecke hinterlaſſen wie der
Freiſ Ztg aus Magdeburg mitgetheilt wird Die freiſinnige

Volkspartei ſoll wie es in dem vom 24 Oktober 1898 datirten
Teſtament heißt das Geld im Jntereſſe und zur Stärkung der
Partei verwenden

Der Landrath a D Geh Reg Rath Rndolf v Stülp
nagel iſt im 70 Lebensjahre geſtorben Er war Landrath des
Kreiſes Zauch Belzig von 1861 bis zum 1 April 1898 wo er in
den Ruheſtand trat Als Mitglied der konſervativen Partei ge
hörte er dem Hauſe der Abgeordneten von 1867 bis 1873 und
ſeit 1881 ununterbrochen an Sein Tod macht in dem Kreiſe
Weſthavelland Brandenburg Zauch Belzig eine Landtags
Erſatzwahl nothwendig

Kirche und Schule
Der Kultusminiſter hat beſtimmt daß bei der Feſtſetzung

der Reihenfolge in der die Oberlehrer höherer Lehr
anſtalten für die Verleihung des Charakters als Profeſſor
vorzuſchlagen ſind in Zukunft die Berückſichtigung der außer
preußiſchen Dienſtzeit inſoweit zuläſſig ſein ſoll als die beſonderen
Umſtände es angezeigt erſcheinen laſſen

Die Bruſt des Gewerbes eines Auktionators durch
nLehrer iſt in einer Verfügung des Kultusminiſters als un

zu läſſig bezeichnet worden

Geſundheitsweſen

Mit dem I Januar 1901 tritt nach dem Geſetz vom
30 Juni d betreffend die Bekämpfung m
Krankheiten der Reichsgeſundheitsrath in irkſamkeit
Mit der Wahl ſeiner Mitglieder hat der Bundesrath ſich in
ſeiner letzten Plenarſitzung beſchäftigt Nach der Kreuzztg
ſind 70 Perſonen dazu in Ausſicht genommen unter denen die
Geheimen Medizlinalräthe Profeſſoren Dr v Bergmann Dr Ger
hardt Dr Jolly Dr Koch Dr Moeli Generalarzt Dr Schjerning
ſowie der Apothekenbeſitzer Frölich und Medizinalrath Dr Schacht
ſich befinden ſollen

Heer und Flotte t
Nach dem Vorw ſoll von einem Norweger wieder ein

neues Jnfanteriegewehr konſtruirt ſein Das neue Gewehr
ſoll nach ſeiner Konſtruktion wie auch nach der Durchſchlagskraft
ſeiner Geſchoſſe alle anderen Syſteme übertrumpfen Mit dem neuen

Jnſtrument wurden im Lehrinfanteriebataillon ein
gehende Verſuche angeſtellt die ein dermaßen glänzendes
Reſultat ergaben daß wie von durchaus vertrauenswürdiger
Seite verſichert wird der Kaiſer befohlen habe eine der
Diviſionen des hannoverſchen 10 Armeecorps probe
weiſe damit auszurüſten Die Erfindung ging vor kurzem in
den Beſitz eines Konſortinms internationaler Kapitaliſten über
unter denen ſich u a auch die Rothſchilds befinden Einer der
Haupttheilnehmer iſt ferner der Geheimrath Ehrhardt in
Da Wworß in deſſen Fabriken die Waffen hergeſtellt werden
ollen

Kolonialnachrichten

Der zum Gouverneur von DeutſchOſtafrika an
Stelle Liebert s ernannte Hauptmann im Großen Generalſtab
Graf von Götzen ſteht noch in dem jugendlichen Alter von

Jahren Ecr hat von 1884 1887 in Paris Berlin und Kiel35Stgalswiffenſchaſten ſludirt war 1890/91 in Rom als Votſchafls

Atlache und unternahm während dieſer Zeit ſeine erſte Atelſe
nach dem Kilimandjaro Während er 1892 als Offizier zur
Kriegsakademie kommandirt war unternahm er eine Reiſe nach
Kleinafien mit Major v Dieſt zu topographiſchen Aufnahmen
1893 machte er ſeine große Reiſe durch Afrika die er 1895 in
ſeinem erke beſchrieb Jn den Jahren 1896 1898 in
Waſhington als Militär und Marine Attaché war ihm Gelegen

heit gegeben neben ſeiner militäriſchen Funktion auch über die
wirthſchaftlichen Verhältniſſe der Vereinigten Staaten ſich zu
unterrichten Während des ſpaniſch amerikaniſchen Krieges war
er dem amerikaniſchen Oberbefehlshaber als deutſcher Militär
attaché beigegeben Seit vielen Jahren iſt Graf Götzen Mit
glied des Ausſchuſſes der deutſchen Kolonialgeſellſchaft und des
kolonial wirthſchaftlichen Komitees er hat ſich als ſolches auch
an einer Reihe von wirthſchaftlichen Fragen betheiligt All
gemein glaubt man daß in dem Grafen Götzen endlich der rechte

n für die wichtige Stellung gefunden iſt Das wäre zu
wünſchen

Ausland
Die Wirren in Ching

Zu den Friedens Vorverhandlungen wird neuerdings gemeldet
die Geſandten würden am Montag zuſammentreten um ſich
bezüglich der Prüfung der Vollmachten Tſching s und
Li Hung Tſchang s zu einigen Mehrere Geſandte halten
dieſe Vollmachten für zu ungenügend um mit ihnen die Friedens
unterhandlungen einzuleiten die wie man glaubt demnächſt be
ginnen ſollen Die nächſte Folge dieſer Bedenken wird natürlich
eine weitere Verſchleppung der Verhandlungen ſein und doch
läge gerade alle Veranlaſſung vor zu dem Verſuch mit China
möglichſt ſchnell zu einem Ende zu kommen da der Winter
jetzt mit aller Strenge dort einzukehren ſcheint und die
Operationsfähigkeit der Truppen ſtark hindern
muß Der Außenhafen von aku iſt bereits zu
rn und nicht weniger denn 50 Schiffe ſitzen im Eis
eſt Den Chineſen könnte das ſehr leicht Muth machen zu dem

nochmaligen Verſuche gegen die internationalen Streitkräfte vor
zugehen und es fehlt bekanntlich nicht an Auslaſſungen die der
Befürchtung Ausdruck geben es könnte thatſächlich während des
Winters zu neuen Zuſammenſtößen kommen

Jm Gegenſatz zu dieſen Befürchtungen ſteht allerdings das
Gerücht demzufolge

die Rückkehr des Grafen Walderfee
möglicherweiſe noch vor Beendigung der Friedensverhandlungen
zu erwarten ſei doch iſt auf dieſe Verſion kaum ſonderlich viel
Gewicht zu legen da die Verhältniſſe durchaus noch nicht ſo
weit gediehen ſind als daß dieſe Maßregel bereits ernſtlich in
Erwägung gezogen worden ſein ſollte

Verdächtige Bewegungen der Chiuefen
werden neuerdings aus dem Süden gemeldet Der franzöſiſche
Geſandte Pichon hat erfahren daß nach dem Jndochina
benachbarten chineſiſchen Gebiet große Mengen von
Waffen eingeführt und dort Truppen angeſammelt
werden und er hat infolgedeſſen Tſching und Li Hung Tſchang
ein Schreiben zugehen laſſen in welchem er von ihnen verlangt
dieſem Vorgehen ein Ende zu machen Frankreich würde andern
falls genöthigt ſein Maßregeln zu ergreifen um die Sicherheit
ſeiner Grenzen zu ſchützen und etwaige Ueberfälle von Räubern
mit Waffengewalt zu unterdrücken Pichon weiſt in ſeinem
Schreiben weiter darauf hin daß es die Jntereſſen beider
Länder gebieten ernſtere Verwicklungen zu vermeiden

Ueber die Kalgan Expedition
übermittelt das Reuter ſche Bureau aus Peking einen Bericht
der Kapitäne Wingate und Ryder welche die deutſche Ex
pedition begleiteten und verſchiedene Plätze weſtlich von Kalgau
welche die Deutſchen nicht berührten beſucht haben Es ereigneten
ſich keinerlei Zwiſchenfälle auf dieſer Reiſe Die Kapitäne
beſtätigen die Meldungen über die Ermordung des Leutnants
Watts Jones in Kweihſüagtſcheng ferner erhielten ſie die Nachricht
daß 10 oder 12 Europäer auf Anordnung des Taotai in jenem
Orte hingemordet wurden die meiſten derſelben waren
Miſſionare aus Schweden und Norwegen doch befand
ſich außer Watts Jones mindeſtens noch ein Engländer unter den
Ermordeten Abgeſehen von den Europäern ſeien noch einige
hundert chriſtliche Eingeborene unter empörenden Umſtänden ge
martert und getödtet worden Wingate und Ryder be
ſuchten die belgiſche Miſſionsſtation in der mehrere Prieſter
und ungefähr 3000 eingeborene Chriſten eine lange Be
lagerung durch Boxer und chineſiſche Truppen
auszuhalten hatten Hier erhielten ſie die Mittheilung
daß eine weiter weſtlich gelegene Station noch belagert
werde und zwar nicht nur von Boxern ſondern auch
von reg ulären Truppen die nach dem Befehle der Be
hörden handelten Dieſe Dinge ereignen ſich zu einer Zeit wo
die chineſiſchen Bevollmächtigten beſtändig den Mächten ver
ſichern die Chineſen thäten ihr Aeußerſtes um Gewaltthaten zu
unterdrücken Selbſt in Peking kommt es faſt täglich vor
daß Chineſen verhaftet werden welche Waffen verborgen
tragen Eingeborene erzählen daß der 19 Dezember als
Tag des Ausbruches einer fremdenfeindlichen
Bewegung in der Hauptſtadt feſtgeſetzt fei Dieſe
Berichte erregen jedoch keine Beſorgniß da es mit der in Peking
befindlichen Truppenzahl leicht iſt Herr jedweden Ausbruches zu
werden falls die Chineſen ſo übel berathen ſein ſollten ihn
überhaupt zu verſuchen

Kämvfe in der Mandſchurei
n einem am Sonnabend veröffentlichten ruſſiſchen General

ſtabsbericht wird mitgetheilt Am 7 d M ſind die Feſtungs
mauern von Janditogentzy von den ruſſiſchen Truppen
zerſtört worden Eine Compagnie des 20 Oſtſibiriſchen
Schützen Regiments hatte am 5 ein Gefecht in derNähe von Sanſchumenz mit dem Feinde der große Ver
luſte erlitt Auf ruſſiſcher Seite 2 Schützen 1 Koſak und
1 Offizier todt Eine Abtheilung welche die Tunguſenbanden
nordwärts von Tieling vertreiben ſollte begegnete 33 Werſt von
dieſer Stadt einer Bande von 800 Mann welche ſich bei einem
befeſtigten Dorfe verſchanzt hatten Die Verſchanzungen
wurden von zwei Compagnien geſtürmt und ein Angriff der
Chineſen zurückgeſchlagen Bei Tagesanbruch flohen die Chineſen
die Ruſſen erbeuteten zwei Geſchütze und eine Anzahl Gewehre
Ruſſiſcherſeits keine Verluſte

Todesfall
Der Musketier Freſe aus Helſen in Waldeck vom 2 Oſt

aſiatiſchen Jnfanterie Regiment iſt laut Mittheilung der Milltär
vehörde in Peking von einem Kameraden in fahrläſſiger
Weiſe erſchoſſen worden

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Die Times berichtet aus angeblich unzweifelhafter Quelle

daß Krüger bei ſeiner Anweſenheit in Paris die franzö
ſiſche Regierung ſozuſagen gezwungen habe ihre Jnter
vention zu verſprechen für den Fall daß Deutſchland dahel diee übernehme Frankreich babe nämlich am Sonntag den

Oktober 1899 alſo in den kritiſchen Tagen die dem Ausbruch
des Krieges vorausgingen den Buren moraliſche und
materielle Unterſtützung für den bevorſtehenden Kampf
verſprochen Das Telegramm ſei in der eigenen Geheimſchrift
des franzöſiſchen r Antes nach Prätoria gegangen
wo es der Präſident Krüger perſönlich im Telegraphenamte
entgegengenommen habe Auf Grund diefer Zuſage ſei dann
das Ültimatum Transvaals an England ergaugen Nachher habe
es ſich herausgeſtellt daß die franzöſiſche Regierung unter der
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o n moraliſchen und matexiellen Unterſtützung blosdein t abe daß er Oberſt Villebols Mareull und andere
fiziere die Streilkräfte der Buren als Freiwillige verſtärken
rden während die Burenführer die gegebene Zuſage in viel

weiterein Sinne auslegten Dieſe Verſchledenheit der Auslegung
ährt der Gewährsmann der Times fort haberwährend dere eſenheit Krüger s in Paris a Auselnanderſetzungen geführt

in denen Herr Delcaſſe bei ſeiner beſchränkenden Auslegung
dlieb als aber von ſeiten der Buren mit der Veröffent

ung der O r und noch anderer Aktenſtücke gedroht
wurde habe ſich die franzöſiſche Regierung dazu verſtanden
ſich ein wenig mebr zu kompromittiren wenn auch in harm

ſoſer Weiſe ſie babe ihre Jntervention verſprochen unter der
Bedingung daß Deutſchland die Führung übernehme zugleich

ſei aber die Reichsregierung von der ganzen Sache unterrichtet
worden und man habe ihr auch mitgetheilt daß die Buren das

anzöſiſche Verſprechen gänzlich mißverſtanden hätten Die
olge dieſer Eröffnung ſeit dann die Abweiſung Krüger s in
eutſchland geweſen Wir laſſen es dern was an dieſer

Enthüllung des Londoner Blattes wahr ſein mag
Vom Kriegsſchanplatze liegen heute nur folgende telegraphiſche

Meldungen vorDie Anushebung für die Truppe der ſogen Rand Rifles in
ohannesburg ſchreitet fort Jeder kriegstüchtige engliſcheAhteriban wird zu der Aushebung herangezogen und iſt zum

Dienſte innerhalb und außerhalb Transvaals verpfkichtet Die
Finzäunung Johannesburgs mit Stacheldraht iſt nabezu
vollendet Es werden alsdann nur fünf Ausgänge bleiben und
es wird für niemand möglich ſein den Buren Nahrungsmittel
zu liefern Die Entfernung der Bevölkerung ans dem um
fegenden Gelände ſchreitet fort Hunderte von Frauen und
Kindern treffen in Johannesburg ein und werden in der Renn
bahn rerenWie ferner aus Durban gemeldet wird gelang es den Buren
130 Rewontepferde wegzunehmen welche zur Front gebracht
werden ſollten indem ſie in der Nähe von Vlaklagagte Station
egenüber von Standerton einen Zug anhielten Eine andere
btheilung nahm eine Anzahl Vieh und Schafe von den Farmen

weg und brachte ſie zu den in der Nähe von Vlaklaagte
Rehenden Buren

Niederlande
Die Hochzeit der Königin von Holland wird voraus

ſichtlich am 31 Januar ſtattfinden die Trauung wird auf
Wunſch der Königin in der Haager Groote Kerk vom Hof
prediger van der Flier vollzogen werden Damit aber das
Datum des 31 Januar eingehalten werden kann
niederländiſchen Generalſtaaten noch vor Weihnachten den
Geſetzentwurf angenommen haben welcher die Hochzeit der
Königin und die Stellung des künftigen Prinz Gemahls
regelt Der Entwurf iſt nach der Schleſ Ztg bereits vom
Stagatsrath genehmigt und wird der Zweiten Kammer ſchon in
der allernächſten Zeit zugehen Er enthält drei größere Ab
ſchnitte Durch den einen wird dem Herzog Heinrich aus

Gründen des Staatsintereſſes und der Stagatsnothwendigkeitbas niederländiſche Staatsbürgerrecht ohne die ſonſt noth
wendigen Erforderniſſe verliehen Der andere handelt von dem
Titel des Herzogs welcher Prinz Gemahl heißen und den
Anſpruch auf die Anrede Königliche Hoheit haben wird Der
dritte Abſchnitt endlich hebt für die Ehe der Königin alle Be
ſtinmungen des Bürgerlichen Geſetzbuches auf welche ſich der
Ausüb ung der ſouveränen Gewalt durch die Königin entgegen
ſtellen Von der urſprünglich geplanten Dotation für den
künftigen Prinz Gemahl dürfte jedoch Abſtand genommen
werden weil wie es heißt eine ſolche Dotation der nieder
ländiſchen Verfaſſung widerſprechen würde Nach dem Wort
laute der Verfaſſung haben nämlich außer dem Staatsoberhaupte
welches eine Civilliſte von jährlich 800,000 Gulden bezieht nur
zwei Mitglieder des Königshauſes Anſpruch auf eine Apanage
nämlich die Königin Mutter welche jährlich 150,000 Gulden be
zieht und der Thronfolger der Prinz von Oranien welchem die
Staatskaſſe bis zu ſeiner Verheirathung jährlich 100,000 Gulden
nach ſeiner Verheirathung 200,000 Gulden als Apanage zuvweiſt
Ueber die Dotation eines etwaigen Prinz Gemahls ſchweigt die
Verfaſſung und deshalb kann an eine ſolche ohne Verfaſſungs
änderung nicht gedacht werden die aber in Holland mit allzu
großen Schwierigkeiten verbunden iſt um wohl alsbald vor
genommen werden zu dürfen

Numänien
Der Finanzminiſter unterbreitete der Kammer einen Geſetz

entwurf welcher den Miniſter ermächtigt auf Grund des den
Antheil des Staates am Kapital der Nationalbank bildenden
Betrages von 4 Millionen Lei nominal 8000 auf den Ueber
bringer lautende Schuldtitres auszugeben welche die Bezeichnung
Couponanweiſungen tragen ſollen Die Ausgabe kann durch
öffentliche Subſkription oder mittels Begebung an eine Finanz
gruppe erfolgen

müſſen die

Nordamerika
Das Repräſentantenhaus der Vereinigten Staaten nahm mit

138 gegen 92 Stimmen die Margarine Bill an Durch
dieſes Geſetz werden die Abgaben für Margarine welche wie
Butter geſärbt iſt von 2 auf 10 Cenuts pro Pfund erhöht die
Abgaben für nicht gefärbte Margarine auf Cent pro Pfund
herabgeſetzt Die Mehrheit des Hauſes war der Anſicht daß
eine Prohibitiv Steuer das einzig wirkſame Mittel gegen Be
trügereien bilden werde während ſich die Minderheit für höhere
Stra fbeſtimmungen ausſprach Die Mehrheit machte dem
gegenüber geltend der Nutzen der Margarine Fabrikanten ſei ſo
groß daß ſelbſt die höchſten Strafen unwirkſam ſein würden
Obwohl der Margarine Verkauf in 32 Staaten ganz verboten
ſei ſeien doch im vergangenen Jahre 104 Millionen Pfund
Margarine verkauſt worden Es gilt als wahrſcheinlich daß die
Bill im Senat angenommen werden wird

Aus den bisherigen Ergebniſſen der letzten Volksz ählung
in den Vereinigten Staaten iſt zu erſehen daß ſich die
Geſammtbevölkerung in den letzten zehn Jahren von 63 auf 76
Millionen oder genau geſagt um 18,141,064 Köpfe vermehrt hat
Uber dieſes Anwachſen in Prozenten ansgedrückt iſt beträchtlich
eringer als während eines der früheren Jahrzehnte dieſes
ahrbunderts Es beträgt nur 20,g v ſteht alſo hinter den

beiden anderen ſchlechteſten Jahrzehnten dem vorigen mit 24,9
v H und dem von 1860 18760 mli 22 v H zurück Es giebt
jetzt in allen Staaten zuſammen 159 Städte mit einer Be
völkerung von über 25,000 Einwohnern gegenüber 124 ſolchen
Städten im Jahre 1890 81 Städte haben 25,000 bis 50,000
Einwohner 40 Städte 50,000 bis 100,000 19 Städte 100,000 bis
200,000 und 19 Städte über 200,000 Einwohner Die größten
Städte ſind New York mit 8,437,202 Einwohnern Zuwachs
37,8 v H Chicago 1,698,575 Einwohner Zuwachs 54,4 v H
Philadelphia 1,293,697 235 St Louis 579,238 27 Boſton
560,892 25 Baltimore 508,967 17,1 Cleveland 381,768 46
Buffato 352,887 37,9 St Francisco 824,782 22,7 Eincinnati
325,902 16,3 Pittsburg 321,616 12 New Orleans 287,104
9 Detroit 285,704 17 Milwaukee 285,315 18 endlich
d on mit 278,718 Einwohnern und einem Zuwachs von
10 v

Kleine Notizen
Der Graf von Turin wird ſich demnächſt mit einer

ruſſiſchen Großfürſtin verloben
Die für 1903 geplante Ausſtellung in Lüttich iſt aus

techniſchen Gründen auf das Jahr 1904 verſchoben worden
Jn St Etienne veranſtalteten in der Nacht zum Sonntag

200 Perſonen im Anſchluß an eine Volksverſammlung eine
Kundgebung unter Entfaltung einer rothen Fahne Die Polizei
beamten entriſſen ihnen die Fahne bei dem Gedränge wurden
bie Polkzeikommiſſare verletzt zwei Perſonen wurden ver

aftet

Provinzialnachrichten
Merſeburg 9 Dez Münzenfund Jn Starſliebel

wurden beim Abbruche eines alten Backofens einige 60 größere
Silbermün z ein aus dem 18 Jahrhundert gefunden die ver
muthlich 1813 dort vergraben worden ſind

Weiſfenfels 9 Dez Bahnunfall Auf dem hieſigenBahnhofe fuhr jedenfalls infolge falſcher Weitere e eine
Maſchine die einen Güterzug von Halle gebracht hatte einer
anderen Maſchine in die Seite wodurch beide Lokomotiven
d Vat wurden Perſonen ſind glücklicherweiſe nicht verletzt

V Freyburg 8 Dez lwrgi Der Landwirth Albin
Buſch aus Hirſchroda der heute Mahlgut nach der Zedden
bacher Mühle gefahren hatte fiel auf dem Rückwege inſolge
plötzlichen Unwohlſeins aus der Schoßkelle zog ſich hierbei
erhebliche Verletzungen am Kopfe zu und erlitt außerdem einen
Bruch des rechten Armes

i Mücheln 9 Dez Der hieſige Zweig verein vomEvangeliſchen Bundeſ feierte heute unter Tehikeuher Be
theiligung von fern und nab ſein 12 Jahresfeſt und hielt gleich
zeitig Generalverſammlung ab Der Beſtand des Vereins ſſt
durch Tod und Wegzug einer Reihe von Mitgliedern von
nahezu 200 auf 188 herabgeſunken Den Hauptvortrag des
Tages bot der bekannte Paſtor Lic Bräunlich aus Wetzdorf in
Thüringen Eine Sammlung ergab nahezu 100 M für die
Los von RomBewegung

in hieſigerSömmerda 9 Dez Die Treibjagd, die
Flur veranſtaltet wurde lieferte ein ſehr gutes Reſultat da
500 Haſen zur Strecke gebracht wurden

7 Löbejün 9 Dezember Der geſtern ab gehaltene
Schweinemarkt war gut beſucht Ferken von denen etwa
400 Stück aufgetrieben waxen wurden mit 15 24 M pro Paar
und größere mit 15 40 M pro Stück verkauft

Aſchersleben 9 Dez Dienſtjubiläum Jn Gaters
leben hat der Knecht Chr Klaus ſein 50jähriges Dienſt
jnbiläum auf der Domäne gefeiert Die Landwirthſchaftskammer
ſpendete die ſilberne Medaille der Landwirthſchaftliche Verein

Prämie und der Herr Amtsrath ein anſehnliches
e ge ent
2 Hettſtedt 9 Dez Erdſenkung Einen Anziehungs

punkt bildete heute nachmittag für viele ünſerer Ortseinwohner
eine Erdſenkung die ſich unweit des Dorfes Oberwiederſtedt
in einer Tiefe von 22 Meter und in einem Durchmeſſer von
40 Meter plötzlich gebildet hat

Hettſtedt 9 Dez Seinen Verletzungen erlegen
Der Soldat Karl Ohme der ſich in der elterlichen Wohnung
in Burgörner Neudorf eine Kugel in den Kopf ſchoß iſt an den
ſchweren Verletzungen im Hettſtedter Krankenhauſe geſtorben

n Kloſter Mansfeld 9 Dez Jagd Die geſtern auf dem
Terrain der Gemeinde und der drei Rittergüter abgehaltene
Jagd ergab als Reſultat 239 Haſen

k Roſtla 9 Dez Diebſt ähle Hier kommen jetzt faſt jede
Nacht Einbruchsdiebſtähle vor So wurde beim Ziegeleibeſitzer
Grüber an der Roßla Bennunger Straße ſchon wieder ein Ein
bruchsdiebſtahl verübt Diesmal hatten es die Diebe auf das Ge
ſchlachtete abgeſehen wurden aber dabei geſtört Der 15 jährige
Sohn des Nachtwächters Hammer wurde unter dem Verdachte
den Diebſtahl beim Eiſenwaarenhändler Wolf ausgeführt zu
haben verhaftet

9 DezO Geuthin Tödtlicher Unfall Als voreinigen Tagen die Herrenhölzer Gutsfuhrwerke mit Zucker
rüben beladen die Chauſſee in Bensdorf paſſirten folgten
einige Kinder den Wagen und laſen die herabfallenden Rüben
auf Hierbei kam der jährige Knabe Zander unter den Wagen
und wurde vom Hinterrad erfaßt und überfahren Er ſtand
zwar noch auf mußte aber nach Hauſe getragen werden und
ſtarb ehe ärztliche Hilfe zur Stelle war

x Mühlberg Elbe 9 Dez Geſchenk HochwafſerDrei prachivolle in Buntglasbrandmalerei ausgeführte Bogen

z 3 in Renovation befindlichen Neuſtädter Kirche geſchenkt Sie
ſind von der Firma W Franke in Naumburg a S hergeſtellt
Zwei von ihnen tragen am unteren Rande je einen Bibelſpruch
das andere zeigt den Namen der Stifterin und die Jahreszahil
1900 Blsher entbehrte das Gotteshaus eines ſolchen Schmuckes
vollſtändig Die Elbe ſteigt ſeit geſtern nachmittag rapid Der
Strom hat ſtellenweiſe bereits die Ufer überſchritten Alle oberen
Stationen melden weiteren Wuchs

Eckartsberga 9 Dez Ein frecher Einbruch
wurde in der Nacht vom 6 zum 7 Dez in Kohlwinkel bei dem
Kolonialwagarenhändler und Steuererheber F Liebetreu ver
übt die Diebe waren im zweiten Stock durch Eindrücken einer
Scheibe eingeſtiegen wozu ſie ſich die Leiter aus einem anderen
Gehöft geholt hatten Darauf haben ſie vor die Thür der
Schlafſtube einen Salzſack gewälzt ſodann die Laden Steuer
und Poſtkaſſe um über 500 M geplündert ſowie für 50 M
Poſtwerthzeichen und Marken der Altersverſicherung neben
ſonſtigem Mitnehmenswerthen geſtohlen Es ſind unzweifelhaft
Perſonen geweſen die mit den Verhältniſſen genau vertraut
waren

Eilenburg 9 Dez Schwindler Unter dem Vor
geben hier eine Stelle erhalten zu haben aber ſeinen Koffer
nicht einlöſen zu können borgte ein Fremder von einem Kellner
10 Mark wofür er ihm ſeinen Ehering als Pfand zurückließ
Als er das Geld erhalten ſah man ihn nicht wieder Der Ring
iſt minderwerthig

Wehrſtedt 9 Dez Gefäbrliche Einbrecher Jn
einer der letzten Nächte bemerkten zwei Einwohner der penſionirte
Zugführer Maſche und der Gärtner Sommer zwei Perſonen
die beim Kaufmann Hartmann einſteigen wollten Sie hielten

die Einbrecher zur Wehr Herrn Maſche wurden mit einem
ſpitzen Gegenſtande ſieben Löcher in den Kopf geſchlagen
Herr Sommer erlitt im Fallen einen Beinbruch Von den beiden
Einbrechern fehlt bisher noch jede Spur

i Zellerwitz 9 Dez Blutvergiftung Der jährige
Landwirth e Welßze von hier zog ſich vör einigen
Tagen eine Verletzung an der Hand zu was er jedoch nicht
weiter beachtete Es trat aber bald danach eine Anſchwellung
der Hand ein die allmälig auf den Vorderarm übergriff auch
ar u heftige S W e ſt n um eineutvergiftung handelt ſo bega na alle wo erkliniſche Hilfe nachſuchte

Mühlhanſen 9 Dez Unfall Schwindler Ein
Knecht des Fuhrherrn G hier ritt geſtern mit zwei geſchirrten
Pferden durch die Birkenallee Unterwegs ließ er einen Knaben
auf dringendes Bitten das ledige Thier beſteigen Jnfolge der
ſchnellen Gangart und des ſchlüpfrigen Weges ſtürzte letzteres
mit ſeinem jungen Reiter Das andere Pferd konnte von dem
Knecht nicht ſofort angehalten werden und ſo ſchleifte es das
am Boden liegende Thier ſammt dem Knaben eine Strecke mit
ſich fort Als es endlich zum Stehen gebracht war verſuchte der
geſtürzte Gaul aufzuſtehen überſchlug ſich aber dabei und be
re den Knaben unter ſich Anſcheinend ſchwer verletzt wurde

er Kleine unter dem Thiere hervorgezogen Ein Schwindler
ſtattete geſtern und heute unſerer Stadt einen Beſuch ab Der
Maler Aug B aus Mühlhauſen zuletzt in Eiſenach unternahm
es Gelder einzuſammeln die er angeblich einem Blindentnſtitutſerwelſen wolle Es hat ſich jedoch heransgeſlent daß er zur
Veranſtaltung ſolcher Kollekte überhaupt nicht beauftragt ſt und
die erlangten Gelder in ſeine eigene Taſche ſteckt Wegen
Schwindelei und Uebertretung der Gewerbeordnung wurde er

heute hier verhaſtet
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fenſter wurden von Frau Amtsrath Lücke Borſchütz der hieſigen

WPerfonalien Verlieben wurde dem Rechtsanwalt und
Notar Jſzrats Bünin z zu Burgſteinfurt und dem Domänen
pächter Amtsrath Schröder zu Mulmke im Landkreiſe Halber
ſtadt der Rothe Adler Orden 4 Klaſſe dem Gerichtsdiener a D
Auguſt Schmidt zu Erfurt das Allgemeine Ehrenzeichen dem

e ſächſiſchen Ober NRegierungsrath Dr Pohle zu
Erfurt der Rothe Adler Orden 4 Klaſſe

pökä2
7 Güſten 9 Dez Eine Folge des überaus quten

Einvernehmens zwiſchen Magiſtrat und Stadt
verordneten Freitag nacht brach im Hauſe des Bäcker
meiſters Otto Boas Feuer aus das aber durch die Feuerwehr
auf ſeinen Herd beſchränkt wurde Wie uns berichtet wird
befanden ſich auf dem Hofe mehrere Herren darunter Herr
Otto Boas ein bekannter hieſiger Stadtverordneter und Brüder
des vom Brande Betroffenen Dieſen Herrn Boas der
aufpaſſen wollte daß ſeinem Bruder nichts entwendet würde

wie es ja leider bei Brandunglücken ſo häufig vorkommt
wollte der Bürgermeiſter vom Hofe weiſen Freilich kam
der ſich in gutem Rechte glaubte dieſem Verlangen nicht
nach worauf ihn der Bürgermeiſter noch nachts 12 Uhr
verhaften ließ und erſt nach zehnſtündiger Haft konnte
ſich der Jnhaftirte vor der Unterſuchungsbehörde verant
worten die ihn aus der Je entließ Jm Anhalt
Courier leſen wir über dieſen Vorfall leider kam es
dabei zu Scenen die ſich nur durch das einzig daſtehende Ver
bältniß zwiſchen a und Stadtverordneten erklären laſſen
und die für die Betheiligten unter Umſtänden von empfindlichen
e begleitet ſein können Der Bürgermeiſter der in ſeiner
igenſchaſt als Feuerkommiſſar auf der Brandſtelle anweſend

war verſuchte wie uns berichtet wird die bei ſolchen Gelegen
heiten anweſende ſchauluſtige Menge zurückzudrängen und
forderte wiederholt zum Verlaſſen der Brandſtelle auf Statt
daß der Aufforderung Folge gegeben wurde ertönten aus der
Menge Rufe wie Lunz dummer Junge uſw und es wurden
Aufforderungen laut den Anordnungen des Bürgermeiſters
nicht zu folgen Da ſich der Kaufmann Boas der auch an ihn
ergangenen Aufforderung zum Verlaſſen der Brandſtelle wider
ſetzte ſo verfügte derg Bürgermeiſter ſchließlich ſeine Feſtnahme
B wurde heute morgen wieder aus dem Gewahrſam entlaſſen
Stimmen die Berichte auch nicht in den Einzelheiten überein ſo
folgt doch ohne Zweifel daraus daß der Bürgermeiſter den
ſtadtbekannten Stadtverordneten Boas von der Brandſtätte weg
verhaften ließ der doch ſicher als Aufpaſſer über das Eigenthum
ſeines Bruders hier am rechten Platze ſich befand

Zerbſt 9 Dez Jbren Abſchluß bat nunmehr die
Entſchädigung sklage gefunden welche nach Eingehen der
hieſigen Taubſtummenanſtalt zwiſchen der Landarmen
direktion und den Penſionshaltern geſchwebt hat Die Land
armendirektion erklärt ſich nicht abgeneigt an diejenigen Zerbſter
Bürger bei denen die Zöglinge der früheren Taubſtummenanſtalt
untergebracht waren eine Entſchädigung von 40 M für die ver
tragsmäßige Zeit das iſt im Falle von der Einſtellung bis zur
Konſirmation des Kindes pro Kopf und Jahr zu zahlen
Sämmtliche Betheiligte ſind wie die Z hört mit dieſer
Abfindung einverſtanden

Roſtlau 8 Dez Stiftung Vorgeſtern am Geburts
tage des Herrn Juſtizrath Pötſch wurden von den Zinſen der
Pötſch Stiftung wie alljährlich Kohlen an unbemittelte Leute
vertheilt Damit nun alle die in Vorſchlag gebracht waren
berückſichtigt werden konnten hat ein hieſiger bekannter Wohl
thäter einen namhaſten Betrag geſtiftet ſo daß ca 100 Perſonen
mit je 5 Centnern Kohlen beſchenkt werden konnten

Saalfeld 9 Dez Schädliche Abwäſſer Jndieſen Tagen werden durch höhere meiningiſche Beamte Ver
handlungen gepflogen wie den bekannten Schäden welche die
Abwäſſer der Schieferbrüche den Fiſchwaſſern im Herzogthum

Meiningen und dem Fürſtenthum Schwarzburg Rudolſtadt
verurſachen und die überhaupt den früheren Fiſchreichthum der
Saale auf das ernſtlichſte bedrohen am beſten und zweck
mäßigſten ohne allzu große Koſten begegnet werden kann Die
Auſgabe an welche man ſchon wiederholt herantrat deren
Löſung aber infolge des kaum erſchwingbaren Geldaufwandes bis
jetzt nicht erſolgte iſt allerdings eine ſchwierige

Rudolſtadt 9 t Der Ausſtand in der Schäfer
K Vater ſchen Porzellanfabrik iſt zu Ungunſten der Arbeiter
verlaufen da nunmehr alle durch den Streik frei geweſenen
Plätze beſetzt ſind Betroffen ſind 95 Perſonen

Sondershaufen 9 Dez Hier verunglückten zwei
Arbeiter in einer Sandgrube durch herabſtürzende Erdmaſſen
Einer konnte ſich wieder herausarbeiten der andere aber erlitt
ſo ſchwere Verletzungen daß er kurze Zeit darauf ſtarb

g Schleiz 9 Dez Verſchwunden Der langjährige
Direktor der hieſigen Baugenoſſenſchaft Noack iſt ſeit etlichen
Tagen ſpurlos verſchwunden Der Verdacht daß das Ver
ſchwinden mit Unterſchlagungen zuſammenhängt hat ſich leider
beſtätigt Ob ſich das Gerücht daß die Unterſchlagungen die
Höhe von 80 90,000 M erreichen bewahrheiten wird läßt ſich
noch nicht ſagen da die Unterſchlagungen durch falſche Buchungen
der worden und die Feſtſtellungen noch nicht abgeſchloſſen

nd

Gerag 9 Dez Der Geſchworenen Entſchädigungs
verein zu radd der die Landgerichtsbezirke Altenburg
Gera Greiz Rudolſtadt und Weimar umfaßt verfolgt den
Zweck feinen Mitgliedern die als Geſchworene ausgelooſt
werden tägliche Diäten zu gewähren deren Höhe jedes Jahr
von der Generalverſammlung feſtgeſetzt wird Zur Zeit er
halten die als Geſchworene ausgelooſten Mitglieder des Vereins
4 Mark Diäten und es werden anch die Tage vergütet
an denen die Mitglieder nicht offiziell an den Sitzungen theil
nehmen Es iſt auch zu erwarten daß die Diäten vielleicht

ſie an und verſuchten ihre Namen feſtzuſtellen dabei ſetzten ſich n nicht zu ferner Zeit noch erhöht werden ſobald der Reſerve
fonds dies geſtattet

Eiſfenach 9 Dez Der Gemeinderath machte dieſer
Tage zum erſten male von dem prinzipiellen Standpunkt An
wendung den nach Eiſenach verſetzten Lehrern die Ortszulagen
nur näch Maßgabe der in der Stadt verbrachten Dienſtzeit zu

ewähren Er will durch Anwendung dieſes Beſchluſſes erreichen
ändig ein möglichſt junges Lehrmäterial zu bekommen Die

Ortszulagen betragen in Sjährigen Zwiſchenräumen 200 300
400 500 und 700 Mark Durch Befolgung dieſes Befchluſſes
können Lehrer mit einer größeren Reihe von Dienſtjahren das
den bereits in Eiſenach angeſtellten Lehrern garantirte Höchſt
einkommen von 3100 M überhaupt nicht erreichen Da ſolchen
neu hier anzuſtellenden Lehrern während der erſten fünf Jahre
nur das ihnen vom Staat u gewährende Einkommen und ein
Wohnungszuſchuß von 400 M gewährt wird ſtehen ſie ſich hier
gehaltlich ſchlechter als in jedem Orte des Großherzogthums der
Ortszulagen zahlt Damit die Lehrer aber gleich wiſſen woran
ie ſind denn im Ortsſtatut ſteht dieſer Poaſſus nicht wird in
ukunft allen Bewerbern um eine vakante Lehrerſtelle der Be

ſchluß mittels eingeſchriebenen Briefes zugehen

Altenburg 9 De Betrle z Wie wirerfahren iſt die Eröffnung des Betriebes der Neu
banlinie Altenburg Langenlenba erſt im nächſten Frühjahre zu
erwarten Dem Vernehmen nach haben die Kunſtbauten nicht
ſo raſche Fortſchritte ermöglichen laſſen als urſprün
angenommen worden war

Leipzig 9 Dez Lebensretter Dieſer Tage zwiſchen

8 Uhr u ba a e d re ring aus den Fluthen der PleißeReeger Loebe efahr ein junges Mädchen bein Hilferufe er

von weltem gehört hatte



Halle S Bee n mer
h

Gr Stolnstr 18
Halle S

Als paſſende eihnachtsgeschemce empfehle in großer Auswahl zu billigſten Preiſen
Elegante Theater Capotten Kopfſhawls und
Ball Umhänge
Schleifen und Jabotts
Spitzen Fichus und Varben

Morgenhauben Gardinen und Stores

Neuheiten in Rüſſchen
Seidene Shals

Coiffuren

Leinene Taſchentücher weiß und gemuſtert

Für Herren Oberhemden Kragen
Serbitenrs u Cravatten in den neueſten Deſſins

Garnirte Damen und Kinderhüte verkaufe bedeutend unter

Unterröcke Corſets

Glaçé und Stoffhandſchuhe
auſchetten

S

Blumen Garnituren und Paſenblumen
außerordentlich preiswerth

Pall und Promenadenfächer Pompadours
elegant und billig

Preis

r S Säecke Planen Paeceklelinen Pferdedecken und Strohsäcke empfiehlt Albin Barth Groſte Ulrichſtraſte 32 T D
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alle a Leipaiger Strasse 100

Portièren
T FP e S Schlafdecken

Möboelstoffe
Il e

ne

Damen Privir Salon

Kopfwäsche
hält geehrten Damen bestens empfohlen

e a Gardinen Georg XNiedermamnm
Herren und Damenkriseur

Obere leipziger Str 707l

Glacé Handſchuhe
in großer Auswahl für Herren und
Damen kauft man am beſten und

v

de

ws 9
D7 3 3

e
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S
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StempelS c Tabrik
Hicolaistrasse 6

0 HW p esetsehaſie

gegen Blutſtock Hagen SHilſe Hamuburg Pinneb Weg e
PhotographieS e S D

Rein 8 Koggenkamp
Dessau Halle a S Bad Elmen

Grosse Ulrichstrasse 36
Tür das Weihnachtsfest sind Photographien die belfeb

testen Vestgesehenke und empfehlen wir uns zur Anfertigung von
Portraits Einzelbildern

in sauberster Ausführung

CGruppen Pamilienbildern eto

39113 Kinderanfnahmen sowie VerSpecialität grössernungen nach alten Bildern
Hochachtungsvoll

Fornspr 2211

Große Ulrichſtraße 33 Laden

Mein Roggenkamp
Anders Paltzow Nachf

Des nahe bevorſtehenden Weihnachtsfeſtes wegen und um den
großen Rücktransport der Gemälde nach
habe ich mich entſchloſſen

die koſtbaren Oel Gemälde
ohne Rückſicht auf den wirklichen Werth zu jedem annehmbaren Gebot
zu verkanfen Es bietet ſich hierdurch eine ſelten günſtige Gelegen
heit ſchöne und

wertbvolle

Kunſt

T

Gemälde

e o e Sanderdler aus Düſſeldorf
S Auetion findet nicht ſtatt

als paſſende Feſt oder Gelegen
heits Geſchenke billig zu erwerben

r ääPianos L ammpen
far Gas elektrische u Petroleum Beleuchtung

Pianos Sess el h an Freilagen
Reſchste Ausw

An
Für den Anzeigentheil verankwortlich W Könlg in Halle

Papier Ausstattungen

Photographie Albbums Dokumentenwappen

üſſeldorf zu erſparen

Aalle a S Leipriger Strasse 22

Peinereo Iederwaaren

v n

J J S SM En gros V von der
FRANXFURTER SCHUHFAB RIK A G

vormals OTTO HERZ e
bevorzugten Marke befindet ſich

in alle aS bei
Fernſprecher 2215

v

C FUIaueresberger
Färberei u Chem Waſch Anſtalt

Größtes Etabliſſement der Provinz
r Steinſtr 2 Ecke Gr Ulrichſtraße

tzkirchhof 5
Annabhmeſtelle bei Herrn Galangder neben Walhalla

chnelle Lieferung
Anerkannt vorzügliche Ansführnung

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Der Alleinverkauf dieſer von der beſſeren Kundſchaft dauernd

O Buncaila Gr Steinſtr 11

iſtſtr 15 Adler Apotbeke Fernruf 1252Làden Sir Str 33 Jernrnf 1248

w

F Junker
I Vaciher s Niederlagee Naether s Miederlage
e S S

F

B

R

ſ

billigften Schillerſtraſte 36 part IReelles eigenes Fabrikat t
hl

et Je e
Solide praktischeWeihnachtsgeſchenke

Kindertvagen
Sportwagen
Ziegenbockwagen
Leiterwagen
Puppenwagen
Kindermöbel
Kinderſtühle verſtellbar
Triumph n Cosmosſtühle
Kinderſchlitten
Schreibpulte
Turngeräthe
Schaukelpferde

Specrial Geſchäft

Poſtſtraße 6

A We hBrüderſtr dicht an Neunhäuſer 5
empſiehlt zu Weihnachts Geſcheuken

Herreu Stoffe
ſowie Reſte zu Knaben Anzügen in
ſchöner Answabl und ſehr billig

Hiür

Hausfrauen
Gegen alte Wollsachen S
lieſert Herren und Damen S
kleiderſtoffe aller Art Teppiche S
Decken Strickwolle Leinen u

aunmivollwagren ſeidene S
Schlafdecken und Portièren
zit billigen Preiſen

Kichmann Vallenſtedt
Annahmeſtelle und Muſter S

lager bei Fr Klauss Spiegel S
traße 2 Fr QuerfurthLandwehrſtraße 21

Halle n
Leipziger Str 11 CEing im Laden
Se7 Verkanfsränme befinden ſich

JI II u II Etage
Sperialgeſchäft completter

Wohnungs Einrichtungen

v 200 6000 M
Salonut

Uhochel Plüſchgarn od Paneelf 130
1 nußb Salon Verticow 607 Salontiſch 22gr Säulen Tru

meaun mit Faſ 554 moderne Rohrlehnſtühle 24
Wohnzimmer

1 Kleiderſekretär mit Muſchel 35
1 Speiſetiſch mit Auszügen 32
1 gr Pfeilerſp m Schränkch 35

h

Laute Ottomane mit Ripsbez 50

1 Waſchtiſch mit Marmorplatte 32
1 Waſchtiſchſpiegel 3m compl Kücheneinrich lung 40Alles zuſammen ſür 620

Sämmtliche Möbel werden z ſelben
Preis auch einzeln abgegeben Trotz
der billigen Preiſe langjähr Garantte
Gekaufte Möbel werden unentgeltlich

gufbew u z beſt Zeit franco geliefert

Mit 4 Beiblättern und Unterhaltungsblatt

4 Stühle mit Rohrſit 14
1 Servirtiſch 10Schlafzimmer
2 franz Bettſt mit Sprungf

atratze und Keilkiſſen 88

a
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